
Kantonale Volksabstimmungen am 10. Juni 2001 
Auf Sonntag, 10. Juni 2001, werden folgende kantonalen Volksabstimmungen festgesetzt:  

  
- Beschluss des Grossen Rates vom 18. Dezember 2000 über einen Kredit von 2,25 Mio. Franken 

für das Radweg-Bauprogramm zur Fertigstellung der kantonalen Radwege gemäss 
Strassenrichtplan 1996; 

  -  Beschluss des Grossen Rates vom 5. März 2001 über einen Kredit von 10,259 Mio. Franken für 
den Neubau und Umbau am Berufsbildungszentrum Schaffhausen. 

An diesem Datum finden auch drei eidgenössische Volksabstimmungen (Änderungen des Bundesgesetzes über 
die Armee und die Militärverwaltung [Bewaffnung und Ausbildungszusammenarbeit]; Bundesbeschluss über die 
Aufhebung der Genehmigungspflicht für die Errichtung von Bistümern) statt. 
 
Anpassung der Verordnung zum Familien- und Sozialzulagengesetz 
Der Regierungsrat hat bezüglich des Beitragsbezuges bei Kanton und Gemeinden eine Änderung der 
Verordnung zum Familien- und Sozialzulagengesetz vorgenommen. Bisher wurden die entsprechenden Beiträge 
an die - neuen - Familienzulagen an nichterwerbstätige Personen im voraus im Rahmen des Budgets festgelegt. 
Eine Rückerstattung bzw. Nachforderung von zuviel bzw. zuwenig bezahlten Beiträgen war nicht vorgesehen, da 
angenommen wurde, die effektiven Leistungen kämen denjenigen des Budgets sehr nahe.  
Die Praxis hat nun aber gezeigt, dass die ausgerichteten Zulagen an Nichterwerbstätige die budgetierten Zahlen - 
vorerst - bei weitem nicht erreichen. Damit macht aber das pauschalierte Abrechnungsverfahren keinen Sinn. Die 
Regierung hat aus diesem Grund beschlossen, dass die Abrechnung künftig auf effektiven Zahlen beruhen soll. 
 
Schulung fremdsprachiger Kinder 
Der Regierungsrat hat vom zehnten Bericht des Sonderschulinspektors und Beauftragten für die Schulung 
fremdsprachiger Kinder Kenntnis genommen. Er beinhaltet umfassende statistische Angaben zu den Deutsch-
Intensivklassen an der Volksschule und im Berufsbildungszentrum und zum Deutsch-Stützunterricht sowie zur 
Kostenentwicklung in beiden Bereichen. Die Gesamtkosten haben sich 1999 gegenüber dem Vorjahr um rund 
135'000 Franken auf neu 1,07 Mio. Franken reduziert. Der Kantonsanteil beträgt im Jahr 1999 488'000 Franken. 
 
Nationale Pferdesporttage auf dem Griesbach 
Für den "Preis des Kantons Schaffhausen" anlässlich der Nationalen Pferdesporttage auf dem Griesbach vom 11. 
bis 13. Mai 2001 hat der Regierungsrat einen Betrag von 6'000 Franken bewilligt. 
 
Wahl der Polizeikommission 
Der Regierungsrat hat die von ihm zu bezeichnenden sechs Mitglieder der 12-köpfigen Polizeikommission für die 
Amtsperiode 2001-2004 gewählt. Als Vertreter der Gemeinden wurden Anton Ganz, Gemeindepräsident 
Beringen, sowie Markus Kübler, Gemeindepräsident Siblingen, als Vertreter des Grossen Rates Hans Gächter, 
Trasadingen, sowie Richard Mink, Ramsen, ernannt. Hinzu kommen als Vertreter des Polizeibeamten-Verbandes 
Niklaus Boner und Richard Auer. Von Gesetzes wegen gehören der Polizeikommission Regierungsrat Hermann 
Keller, Stadtpräsident Marcel Wenger, Gemeindepräsident Hansjörg Wahrenberger sowie - mit beratender 
Stimme - Fritz Brigger, Kommandant der Schaffhauser Polizei, an. Bereits früher wurden vom Stadtrat 
Schaffhausen die beiden städtischen Parlamentsmitglieder Bea Hauser und Thomas Hauser gewählt. 
 
Genehmigung eines Gemeindeerlasses 
Die von der Gemeindeversammlung Wilchingen am 15. Dezember 2000 beschlossene Gemeindeverfassung wird 
genehmigt. 
 
Personelles 
Vom Rücktritt von Dr. Kurt Germann als Hauptlehrer für Mathematik an der Kantonsschule Schaffhausen auf den 
31. Juli 2001 wird unter bester Verdankung der geleisteten Dienste Kenntnis genommen. 

Schaffhausen, 6. März 2001 Staatskanzlei Schaffhausen 

 


